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Spülküche

Vab=3.220m³/hVzu=1.530m³/h Vzu=1.530m³/h

LED 4950
LED 2500 LED 245025

LED 4950
LED 2500 LED 245025

LED 4950
LED 2500 LED 245025

LED Converter HLG-150H-24;
LxBxH 228x68x38,8mm;

24V; 6,3A; 151,2W;
IP67; 1,15Kg.

150W

LED Converter HLG-150H-24;
LxBxH 228x68x38,8mm;

24V; 6,3A; 151,2W;
IP67; 1,15Kg.

150W

LED Converter HLG-150H-24;
LxBxH 228x68x38,8mm;

24V; 6,3A; 151,2W;
IP67; 1,15Kg.

150W

Spülküche

1

1

1

24Watt, LED, T8, G13 (5ft), 26x1500mm, matt, 4000K.

24Watt, LED, T8, G13 (5ft), 26x1500mm, matt, 4000K.

LED 40000 - R

LED 40000 - R

2x LED T8

RÖ
Systemelement ohne Funktion

Universalunterteil für Zuluftfunktion mit Lochblecheinlage

Universalunterteil für Abluftfunktion mit Lochblecheinlage

Universalunterteil mit Leuchtkasten

Anschlußkasten für Systemelement für Ab- bzw. Zuluftfunktion

Universalunterteil für Abluftfunktion mit Hochleistungsabscheidern

Systemelement mit Perforierung für Zulufteinbringung

Systemelement mit Perforierung für Abluftabsaugung

Systemelement ohne Funktion als Revisionsöffnung, Anzahl und Position nach Absprach

Systemelement mit Perforierung für Schallschluckfunktion

Systemelement ohne Funktion mit LED-Profilbeleuchtung

Systemelement mit Perforierung und LED-Profilbeleuchtung

2x ∅200 mm
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Montageschiene MQ-41;
Montagewinkel 90° MF-FL 11;
Hammerkopfschraube HHK-41 M8x40

Blindbohrung ∅10mm;
Kompaktdübel HKD-8x40;
Gewindestange M8;
Montagewinkel 90° MF-FL 11;
U-Scheibe A8.4-28;
Sechskantmutter M8

M8-28

M6 M6x16
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Sechskantschraube M6x16
SFD T-Profil
Lüftungskanalwinkel M8x130
Unterlegscheibe A6.4-18
Sechskantmutter M6

SFD
Element

SFD
Element

Blindbohrung ∅10mm
Kompaktdübel HKD M8x40
Gewindestange M8
Unterlegscheibe A8,4x28
Sechskantmutter M8
Sechskantmutter M8
Unterlegscheibe A8,4x28
Lüftungskanalwinkel M8x130
Sechskantmutter M8

HILTI MQ41 L=300mm
M8

x1
16

M8

M8

Gewindestange M8;
Sechskantmutter M8;
Lochplatte MQZ-L9;
Montageschiene MQ-41;
Montageschiene MQ-41;
Lochplatte MQZ-L9;
Sechskantmutter M8

∅10

40
HK

D 
M8

x4
0

M8
x1

93

M8
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M8-28

Blindbohrung ∅10mm;
Kompaktdübel HKD-8x40;
Gewindestange M8;
U-Scheibe A8,4-28;
Sechskantmutter M8;
Sechskantmutter M8;
Lochplatte MQZ-L9;
Montageschiene MQ-41;
Lochplatte MQZ-L9;
Sechskantmutter M8

LED Converter HLG-60H-24;
LxBxH 171x61,5x36,8mm;

24V; 2,5A; 60W;
IP64; 0,73Kg.

4x LED T8

Deckensprung / Sichtbare luftdichte Abschottung

bauseits vorhandene thermische Küchengeräte

Decken An- und Einbauten: z.B. Lautsprecher, Piktogramm, Wärmemelder, Potentialausgleich

Montagebezugspunkt der Decke

Luftdichte Abschottung

Deckenliefergrenze

Leuchtkasten; IP54; Elektrozuleitung und E-Anschluß bauseits
- mit baus. Zuluftanschluß, Tellerventil ∅100mm
- ohne Direktanschluß, nur Tellerventil ∅100mm

Kombinierte Schallschluck-Zuluftkassette

Schwerpunktabscheider mit Aktivkassette

Schwerpunktabscheider mit Hochleistungsabscheidern und Blindkassette

Flachkassette für Ab- bzw. Zuluftfunktion

Flachkassetten ohne Funktion

Aktivkassette für Ab- bzw. Zuluftfunktion

LED-Profilbeleuchtung; LED-Netzgerät; E-Anschluss bauseits

Ab- und Zuluftbereich

Zwischendecke

PE

60W

Die notwendige Luftmengen für zwei
Spülmaschinen 5.680m³/h.
Die Maschinen werden nicht gleichzeitig im
Betrieb. Die Decke ist für die Luftmengen für
eine Maschine ausgelegt.

Abhängung der Lüftungsdecke
an beliebiger Stelle möglich.
Gewicht der Lüftungsdecke ca. 30 kg/m².
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Spülküche B
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A A

Vab=3.220m³/hVzu=1.530m³/h Vzu=1.530m³/h
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Hinweis: Mittlere Feld = Abluft
äußere Felder = Zuluft
Das Zuluft-Feld ist aus Lochblech, da die Deckenfläche für die benötigte Luftmenge 
nach VDI 2052 für Aktivkassetten zu gering ist.
Auf Grund der geringen Raumgröße sind inaktive Fläche nicht möglich.

Systemelement ohne Funktion

Position Wärmemelder

1.
00

3.00

Hinweis: Profilbeleuchtung, LED-Strip ist im Aluminiumhalteprofil eingearbeitet.
Zur optimalen Ausleuchtung wird jedes 2. Profil mit LED-Strip ausgestattet.
> hier im 1., 3. und 6. Profil; der Abstand ergibt sich durch das Raster.
Die Breite der LED-Strips beträgt ca. 14,6 mm.
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Legende System-Flachdecke

Symbol Beschreibung

Montagebeispiel
Detail - Befestigung an der Betonwand
M 1:5

Montagebeispiel
Detail - Befestigung an Betondecke
M 1:5

Montagebeispiel
Detail - Befestigung Schiene/Schiene
M 1:5

Montagebeispiel
Detail - Befestigung SFD an Betondecke
M 1:5

Hinweis: Die Montagewinkel werden von unten unsichtbar im Deckenhohlraum befestigt

Systemflachdecke Aluminium, 
weiß eloxiert RAL9010

Hinweis: An der Montageschiene wird die Abhängung der Decke montiert 

Hinweis Deckeneinbauten

Wir bitten um Angaben zu baus. Deckeneinbauten, falls vorhanden, wie z.B.
- Wärme- oder Rauchmelder etc;
- Sicherheitsbeleuchtung;
- Fluchtwegpiktogramm;
- Lautsprecher;
- Sprinkler;
- Wärme- oder Rauchmelder etc.

Position, Anzahl, Befestigungsart zu prüfen.
Bei der Einbaumontage Ausschnittgroße umgehend mitzuteilen. 
Montage bauseits in Abstimmung mit Monteur.

- Wärme- und Rauchmelder: Montage bauseits, an die tragende C-Profile der Aktivdecke, 
Verwendung der Adapter (Konsole) erforderlich. Mit der Konsole nur Anbaumontage möglich. 
Siehe auch Darstellung "Detail C-Schiene-Konsole". Die Standard-Montageplatte ist rund, ∅
90mm. Für die Montage der Melder an die System-Flachdecke (SFD), Flachelemente der 
Decke und Randfriese ist keine Konsole erforderlich. Die Deckenelemente sind nach der 
Montage der Melder nicht mehr aus dem Deckenverbund herausnehmbar.

- Sicherheitsbeleuchtung: An- oder Einbaumontage bauseits an Flachelemente der Decke und 
Randfriese. 

- Fluchtwegpiktogramm: Montage bauseits, möglichst an der Wand, an inaktive 
Randfriesflächen und an die System-Flachdecke. Bei der Aktivdecke besteht die Möglichkeit, 
die An- oder Einbaumontage mithilfe eines inaktiven Deckenelements durchzuführen.

- Revisionsöffnungen: In Bereichen der Aktivdecke sind nicht notwendig, da der überwiegende 
Teil der Deckenelemente ohne Werkzeug aus dem Deckenverbund herausnehmbar ist. In 
Bereichen der System-Flachdecke und Zwischendecke sind die RÖ-Elemente im Bedarfsfall 
vorzugeben. Festlegung der RÖ-Elemente sind auch während der Montage der 
Unterkonstruktion in Abstimmung mit Monteur möglich.

Voraussetzungen für die Montage der Lüftungsdecke

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

Zeitlicher Vorlauf: Der ausführenden Firma muss mindestens 8 bis 10 Wochen vor dem 
geplanten Montagebeginn ein genehmigter Deckenspiegel vorliegen.
Baustellenzustand: Alle Arbeiten an den technischen Einrichtungen im Deckendruckraum 

(Lüftung, Heizung, Sanitär, Elektro- und Isolierarbeiten) müssen abgeschlossen sein. 
Arbeiten, die Schmutz und Staubentwicklung verursachen sind beendet und die Räume 
gereinigt. Sämtliche raumumschließenden Bauteile müssen komplett vorhanden, luftdicht 
und mit ebenen, leicht zu reinigenden Oberflächen beschaffen sein. Alle baubehördlichen 
Anforderungen hinsichtlich Hygiene und Brandschutz sind erfüllt (Kanal- und 
Rohrdurchführungen sind luftdicht verschlossen).

Anforderungen Rohdecke: Die bauseitige Decke ist aus Beton (unterseitig glatt) mit einer 
Tragfähigkeit von mindestens 500 N/m² ausgeführt. Somit sind, bis auf die 
Installationsbrücken, keine weiteren vollflächigen Zwischenkonstruktionen notwendig. Die 
Oberfläche ist - sofern luftführend - abrieselfest und leicht zu reinigen. Bei anderweitigen 
Deckentypen muss dies mit dr ausführenden Firma abgestimmt werden.
Anforderungen Wände: Ausbildung als tragfähiges Mauer-/Ständerwerk, abrieselfest bzw. 

fertig gefliest und verfugt (Wandfliesenhöhe möglichst bis Unterkante Rohdecke, mindestens 
jedoch 100 mm über Unterkante Decke). Ein drucksteifer Wandanschluss der Lüftungsdecke 
muss umlaufend möglich sein.
Anforderungen Fußböden: Die Küchenräume müssen mit Rollgerüsten frei befahrbar und 

Bodenrinnen ohne Roste niveaugleich abgedeckt sein. Fugenlose Industriefußböden wurden 
eingebracht und diese Räume vor Beginn der Deckenmontage gut durchlüftet. Fliesenbeläge 
sind komplett verfugt; der Einsatz von Säuren und Laugen nach Montage der Lüftungsdecke 
muss ausgeschlossen sein.
Installationen im Deckendruckraum: Sämtliche Gewerke müssen mindestens 200 mm über 

der in den Deckenplänen genannten Wandanschlusshöhen enden (im Einzelfall ggf. höher). 
Die genauen Luftmengen und die Luftleitungsführung sind vorab mit der ausführenden Firma 
abzustimmen. Kanalführungen parallel oberhalb des Abschottungsverlaufs sind zu 
vermeiden. Transferleitungen sind auf Konformität zur LÜAR zu überprüfen und ggf. zu 
ertüchtigen. Die Luftgeschwindigkeit an den Kanalmündungen soll ca. 3 m/s betragen. 
Reguliereinrichtungen sind grundsätzlich an Kanalabzweigen, nicht an der Kanalmündung 
anzuordnen. Die Elektroverkabelung bis zu jedem Leuchtkasten/Konverter hat bauseits zu 
erfolgen. Offene Fasermaterialien müssen vermieden werden.
Fremdgewerke an/in der Lüftungsdecke: Die Befestigung bauseitiger Installationen, wie 

Melde- oder Signaleinrichtungen, Hinweis-und Piktogrammen etc. an der Decke bedarf der 
vorherigen Abstimmung.
Montagebezüge: Spätestens 12 Wochen vor Montage ist die ausführende Firma ein 

Maßbezugspunkt/Meterriss anzugeben, außerdem sind für positionsrelevante Deckenbauteile 
(Spülmaschinenabluft/Düsenplatten) die Montagekoordinaten der Küchengeräte verbindlich 
zu benennen.
Aufstellung Küchengeräte: Darf erst nach Fertigstellung der Deckenunterkonstruktion (1. 

Montageschritt) erfolgen, andernfalls sind die Geräte belastbar und vor mechanischen 
Beschädigungen und Staubeintrag zu schützen.

Einlegen der Deckenkassetten (2. Montageschritt): Abrufvorlaufzeit 14 Kalendertage. Das 
Einlegen wird durch die ausführende Firma erst nach mindestens 1-tägigem Betrieb der 
kompletten Lüftungsanlage und nach erfolgter Baureinigung vorgenommen.

Montageunterbrechung wegen bauseitig verfrüht eingefordertem Montagestart trotz nicht 
erfüllter Voraussetzungen wird einschl. zusätzlicher An- und Abfahrt(en) in Rechnung 
gestellt.

Wenn von Seiten des Auftraggebers die Montage der Decke beschleunigt werden soll, 
besteht die Option einer Komplettmontage. Folgende baulichen Voraussetzungen sind 
notwendig: 
- Alle bauseitigen Arbeiten am Montageort müssen abgeschlossen sein, ausgenommen sind 
die Anschlüsse der lüftungstechnischen und elektrischen Einbauten der Decke sowie Montage 
der Kücheneinrichtung.
- Für die notwendigen Klemmarbeiten an den Leuchten und Deckeneinbauten, muss Personal 
zeitnah zur Verfügung gestellt werden.
- Die Nebenräume sind staubfrei oder der Staubeintrag aus Nachbarräumen wird mit 
geeigneten Maßnahmen verhindert.
- Eine dokumentierte Sichtabnahme von Seiten des Auftraggebers nach Beendigung der 
Eindeckmontage ist am selben Tag zwingend erforderlich.

13. Ein Schutz der fertiggestellten Decke ist nicht Inhalt unserer Vertragsleistung, und muss 
gesondert beauftragt werden. Dazu wird eine Folie unter der Lüftungsdecke befestigt, deren 
Entfernen einschließlich der Beseitigung eventueller Kleberückstände einer erneuten Anfahrt 
bedarf. Während des Folienschutzes ist jeglicher Zugang in den Deckenbereich 
ausgeschlossen. Bei unautorisierter Öffnung der Schutzmaßnahme erlischt der Anspruch auf 
Nachlieferung fehlender Deckenbauteile bzw. Nachreinigung verschmutzter Elemente. Ein 
Betrieb der Lüftungstechnischen Anlage ist während des Folienschutzes nicht möglich.

Legende Lüftungsdecke

Symbol Beschreibung

Hinweis: 1x Wärme-/ Raummelder wird mittig im Raum positioniert.
Der Fachplaner TGA liefert den Melder und die Lieferung der Konsole erfolgt durch den 
Lüftungsdeckenbauer.

Hinweise40
025

48
5

24
3

500 500 30 962

Lüftungsdecke

Position 
Montagebeispiel
Detail - Befestigung 
an der Betonwand Position 

Montagebeispiel
Detail - Befestigung 
SFD an Betondecke

Position 
Montagebeispiel
Detail - Befestigung 
an der Betonwand

38516
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2
50

Lüftungsdecke

Position C-Profil

•

•

•

•

•

•

Bodenbeläge:
Bodenbelege müssen in einwandfreiem Zustand sein. Sie müssen leicht zu reinigen und 
ggf. zu desinfizieren, wasserundurchlässig, Wasser abstoßend und abriebsfest sein und aus 
nichttoxischem Material bestehen. Übergänge vom Boden zu Wandflächen sind 
hohlkehlartig auszuführen. Sie sollten auch gleitsicher sein und ein angemessenes 
Abflusssystem haben.

Bei der geplanten Küchenausstattung sollten Bodenbeläge nach folgenden 
Rutschsicherheitswerten (R) gewählt werden: 
  - R10 in Küchen- und Lagerräumen, sowie im Bereich der Ausgabe (bedienseitig)
  - R11 in Spülküchen

Wände:
Die Wände sind bis zu einer den jeweiligen Arbeitsvorgängen angemessenen Höhe mit 
einem abriebfesten, wasserundurchlässigen, nichttoxischen, glatten Belag (z.B. Fliesen - 
keine Tapete) oder Anstrich auf glattem Zement oder gleichwertigem Putz. Sie müssen 
leicht zu reinigen und ggf. zu desinfizieren sein. Aus hygienischer Sicht wird empfohlen, die 
Wandflächen bis mindestens 2m über OKFF zu verfliesen.

Decken und Deckenkonstruktionen:
Decken und Deckenstrukturen müssen so beschaffen sein, das Schmutzansammlungen, 
Kondensation, Schimmelbefall sowie das Ablösen von Materialteilchen vermieden werden.

Flächen:
Flächen (Türen, Fenster, etc.) in Bereichen, in denen mit Lebensmitteln umgegangen wird 
und insbesondere Flächen, die mit Lebensmitteln in Berührung kommen, müssen leicht zu 
reinigen und zu desinfizieren sein. Sie müssen aus glattem, abriebfestem, korrosionsfreiem 
und nichttoxischem Material bestehen.

Fenster und Lüftungsöffnungen:
Fenster und Lüftungsöffnungen ins Freie müssen mit zu Reinigungszwecken leicht 
entfernbaren Insektengittern versehen werden.

Hinweise zum bautechnischen Ausbau

1:50GEA-KUE-LP5-GR-00-4005-K

Ausführungsplanung

Grundriss Erdgeschoss
Angaben zur Installation - Lüftungsdecke

Legende Architektur
Symbol Bezeichnung

Neues Mauerwerk/ sonstige Bauteile

Neuer Beton oder Stahlbeton

Vorhandene Bauteile

Zu beseitigende Bauteile

Legende
Angaben zu Installationspunkten

Symbol Bezeichnung

Elektro

Abwasser

Kaltwasser

Warmwasser

BE

+ HR

+ HS

GS

Mikro

Ofen

TR

WM

KS****

FL

KS***

TK****

Symbol Bezeichnung

Feuerlöscher

Tiefkühlschrank

Kühlschrank

Erste Hilfe Kasten

Kühlschrank mit Gefrierfach

Waschmaschine

Trockner

Backofen

Mikrowelle

Herdplatte

Legende Einrichtung
-Küche-
(nicht zwangsläufig im Einrichtungsumfang enthalten)

Geschirrspüler

Hängeschrank

Hängeregal

Bodeneinlauf

Legende Möbel-Beschaffung
Symbol Bezeichnung

Neu

Bestand

bauseitig

Die Angaben zur Installation sind ein Vorschlag seitens 
des Fachplaners. Sie dienen als Diskussionsgrundlage 
und sind lediglich Hilfsangaben.

Die weitere TGA-Planung liegt in der Verantwortung 
des TGA-Planers!

Für die bauseitige Leitungsverlegung sind die 
Ausführungspläne mit Installationsangaben des 
TGA-Fachplaners maßgebend.

Bei bauseitig veränderten Gegebenheiten ist umgehend 
die fachplanende Firma zu informieren.

Hinweis zu den Angaben zur 
Installation und zur baus. 
Leitungsverlegung

NW

21.05.2025

XREF

M  1 : 50

Luftleitungsplan Ab-und Zuluftbereich
Bereich Küchentechnik

M  1 : 50

LED-Profilbeleuchtung
Bereich Küchentechnik

Schema C-Schiene-Konsole

M  1 : 50

Deckenspiegel
Bereich Küchentechnik

M  1 : 25

Schnitte A.A
Bereich Küchentechnik

M  1 : 25

Schnitte B-B
Bereich Küchentechnik

Schema C-Profil LED

Achtung: Die farbliche Unterscheidung der einzelnen Grundrisse dienen lediglich der optischen Darstellung und haben keine technischen Hintergründe.

GEA-ARC-LP5-GR-00-0021-B

Hinweis zur Brandbekämpfung
Die Darstellung der Löschmitteleinheiten dienen zur Information von möglichen Verortungen 
um auf dieser Basis weiter organisierte Themen vornehmen zu können. Zur genauen Einsicht 
müssen die Planunterlagen zu den Fachräumen hinzugezogen werden.

Zur Brandbekämpfung in naturwissenschaftlichen Räumen, Technikräumen und Lehrküchen 
müssen geeignete Feuerlöscher und ggf. Löschsand vorhanden sein.

Anzahl und Typ der Feuerlöscher sind mit der für den Brandschutz zuständigen Stelle, z.B. 
Feuerwehr, auf Grundlage der technischen Regeln für Arbeitsstätten "Maßnahmen gegen 
Brände" festzulegen.
Feuerlöscher sind mindestens alle zwei Jahre durch befähigte Personen zu überprüfen.

Durch den Fachplaner der Einrichtung werden nur mögliche Positionierungen aufgezeigt. Die 
Anschaffung sollte in Bezug auf folgende Themen im Gesamtkontext zum Gebäude erfolgen:
Wartung, Prüfung, mieten oder kaufen

Kleiderbrände sind mit Feuerlöschern zu löschen. Feuerlöschdecken sind zur 
Personenbrandbekämpfung nicht geeignet, sie entsprechen nicht mehr dem Stand der Technik. 
Sie bringen sogar zusätzliche Gefahren. Beim Andrücken der Decke werden brennende oder 
glühende Stoffteile intensiv auf die Haut gepresst.

Löschsand ist z.B. für Metallbrände einzusetzen.

Der Umgang mit Feuerlöscheinrichtungen zur Bekämpfung von Entstehungsbränden ist den 
Lehrkräften / Nutzern durch Unterweisung und Übung vertraut zu machen und regelmäßig zu 
wiederholen.

Die Löscheinrichtungen sind so anzuordnen, dass sie auch schnell zum Einsatz gebracht 
werden können (in der Regel maximal 10m tatsächliche Laufweglänge). Dabei ist 
sicherzustellen, dass das Löschmittel der Brandklasse angepasst ist und die Löschmittelmenge 
ausreichend ist.

Hinweis zur Architektur
Die Architektur liegt NICHT im Leistungsumfang vom Fachplaner! 

Um eine sorgsame Einrichtungsplanung zu gewährleisten, setzen wir eine präzise 
Objektplanung bzw. Bestandsaufnahme (verzugsgerechtes räumliches Aufmaß) in den uns zur 
Verfügung gestellten Plänen voraus!

3D - Visualisierungen in unseren Einrichtungsplänen dienen lediglich der besseren 
Veranschaulichung!

DIN 18040-Teil 1-Barrierefreies Bauen ist zu beachten! 

Hinweis zur Ausführungsplanung
Sämtliche Maße sind vor Ort zu prüfen!  

Unstimmigkeiten und Veränderungen in der Ausführung sind dem Planverfasser unverzüglich 
mitzuteilen! 
Bei NICHTBEACHTUNG haftet der Ausführende!

Die angegebenen Tür- und Brüstungshöhen beziehen sich auf OK Fertigfußboden.

Die Zeichnungen können diverse Abweichungen aufgrund der herstellerunabhängigen Makros 
enthalten. Bindend für die Ausführung sind die Texte der Leistungsverzeichnisse.

K

23.06.2026

J 03.06.2026        Änderungswolken entfernt     NW
K 23.06.2026        Plankopf angepasst     NW

C 26.06.2025        div. Anpassung der Lüftungsdecke      NW
D 23.03.2026        Anpassung der Kühlzelle       NW
E 31.03.2026        neue Architektur hinterlegt       NW
F 09.04.2026        Stellplan angepasst       NW
G 24.04.2026        gem. Anmerkungen angepasst      NW
H 29.04.2026        Änderungswolken entfernt       NW
I 20.05.2026        Verlauf Kältemittelleitung angepasst     NW


